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	Das Leben ist so wunderschön und ich bin sehr glücklich darüber, am leben zu sein. Mein erster Dank gilt meinen Eltern, die mir mein Leben gesc[image: image1.jpg]


henkt haben. Und mein zweiter Dank soll an euch gehen, denn durch euch bin ich nie allein: um mich herum herrscht immer so viel Leben, welches kostbar und für jeden einzigartig ist! Vergesst nie, dass wir das Leben mit Freude annehmen müssen. Oftmals schaffen wir es nicht, uns gegenseitig ein Lächeln zu schenken, weil wir glauben, nicht geliebt und akzeptiert zu werden. Doch das ist nicht wahr! Über uns wacht eine treue und grossartige Liebe! Öffne ihr die Türen, um das Licht eindringen zu lassen und sie für dich selbst zu erkennen! Lasse sie auch in die verstecktesten Winkel eindringen, und irgendwann wird sich diese Liebe ihren eigenen Weg bahnen, um dir zu sagen: ich liebe dich unendlich! Es ist ein Geschenk, das Er uns macht: nehmen wir es an, sagen wir “Ja” zu ihm. Und wenn wir von Liebe erfüllt sind, dann sind wir glücklich und möchten dieses Glück mit allen teilen, die „Ärmel hochkrempeln“ und dem Leben dienen. Doch zuerst musst du dir selbst dienen. Bevor du morgens das Haus verlässt, lächle deinem Leben zu und bemühe dich darum, aus deinem Antlitz ein freundliches und friedvolles  Antlitz zu machen, welches die Dankbarkeit gegenüber dem Herrn ausdrückt. Erst dann kannst du in dein wahres Leben eindringen, wirst fähig sein, es deinen Mitmenschen zu widmen und die Liebe zu schenken, die du erhalten hast. Das „Gesetz“ der Liebe lautet: wenn du sie nicht weitergibst, dann wirst du sie auch nicht wahrnehmen und erkennen, wieviel du selbst von ihr erhältst. Und dann beginnst du, sie irgendwo anders finden zu wollen; du suchst sie überall, bettelst nach Zuneigung, nach Verständnis, nach Achtung...all das mündet in Abhängigkeit und Egoismus und bedeutet den Tod des Herzens! Wenn wir verschlossen und verbittert sind, dann ist das ein Zeichen dafür, dass wir nicht lieben und uns nicht um die anderen kümmern. Die Wurzel der Traurigkeit entspringt genau da. Diese Erfahrung haben wir alle gemacht, doch jetzt haben wir die Wahl zwischen der Traurigkeit und der Freude, der Hoffnung, dem Guten und der Hingabe unseres Lebens! Manchmal scheint es so, als würde alles verschwinden, als wäre alles nur ein Traum, doch so ist es nicht! Wir leben, um zu lieben, und nicht um nach Liebe zu betteln. Wir haben am eigenen Leib gespürt, dass Er uns geschaffen hat und uns grenzenlose Liebe gibt: Er ist die unerschöpfliche Quelle allen Lebens. Gehen wir diesen Weg der Wahrheit und des Mutes. Der Herr vollbringt Grossartiges und bewirkt Wunder in uns und in all denjenigen, die Ihm die Herzen öffnen. Das “Geheimnis” steckt  in unserem Vertrauen in Jesus und einem Glauben, der, wie Jesus sagt, Berge versetzen kann. Dieser Glaube ist das Gute, ist Kraft, ist Freiheit, ist Liebe, ist Dienst…ist das Leben!


